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Presseinformation 

 

Wachstumskapital für die WeSustain GmbH:  
Die WeSustain GmbH, Spezialist im Bereich Nachhaltigkeits-Software, hat eine 

Finanzierungsrunde unter der Führung der NKB erfolgreich abgeschlossen. An 

dem Investment haben sich auch die MBG, die KfW Bankengruppe im Rahmen 

des ERP-Startfonds und die bestehenden Gesellschafter beteiligt. 

 
 

Bonn/Hannover/Buxtehude, 31. Januar 2012 – Die Niedersächsische 

Kapitalbeteiligungsgesellschaft mbH (NKB), eine Tochter der NBank, sowie die 

Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Niedersachsen (MBG) mbH beteiligen sich 

an der WeSustain GmbH aus Buxtehude. An der Finanzierungsrunde nehmen auch 

die KfW, die Gesellschafter sowie die NBank im Rahmen eines Zuschussprogramms 

teil. Ein Novum für die NKB ist die Zusammenarbeit mit dem High-Tech Gründerfonds 

(HTGF), der das Unternehmen bereits seit Mitte letzten Jahres begleitet.  

WeSustain GmbH entwickelt seit der Gründung im Sommer 2010 Software für das 

Nachhaltigkeits-Management von Unternehmen. Kunden aus unterschiedlichen Branchen 

nutzen bereits Lösungen der Buxtehuder Spezialisten. Mit Software zum Nachhaltigkeits-

Management bewerten Unternehmen ihr Wirtschaften unter den Aspekten Ökonomie, 

Ökologie und Soziales. Die komplexe Analyse umfasst weit mehr Facetten als CO2-Bilanz 

und Energieverbrauch. Die Software dient dazu, Verbesserungspotenziale zu erkennen und 

Nachhaltigkeitsberichte effizienter zu erstellen. WeSustain hat eine neue Komplettlösung für 

alle Nachhaltigkeitsaspekte entwickelt, die individuell konfiguriert werden kann. Das 

funktioniert ohne Einschränkung der Datenbasis, da sich Software anderer Anbieter nahtlos 

integrieren lässt. Die neuen Mittel wird WeSustain dafür einsetzen, nach erfolgreichem Start 

noch mehr Kunden zu gewinnen und sich auch international zu etablieren.  

 

„Nachhaltigkeit ist zu einem entscheidenden Wettbewerbsfaktor in den Märkten geworden. 
Unternehmen sehen hier große Potenziale zur Differenzierung und Kostensenkung. 
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WeSustain hat eine völlig neue Software-Kategorie im Business-Bereich entwickelt, die den 
Unternehmen einen echten Mehrwert liefert“, so Georg Henze, Geschäftsführer der NKB.  

„Durch die Kombination verschiedener Finanzierungsinstrumente, die uns in Niedersachsen 
über MBG und NKB zur Verfügung stehen, konnten wir flexibel auf die Wachstumspläne der 
WeSustain eingehen“, ergänzt Marc Löffler, Beteiligungsmanager der MBG. 

„Nach Abschluss der Gründungsphase und erfolgreichem Machbarkeitsnachweis beginnt für 
das Unternehmen eine neue Phase. Skalierbares Wachstum und Internationalisierung bilden 
jetzt den Fokus. Wir freuen uns, mit der NKB, MBG und der KfW erfahrene Investoren im 
Unternehmen zu begrüßen", sagt Dr. Manfred Heil, Geschäftsführer der WeSustain GmbH. 
 

Über die Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Niedersachsen (MBG) mbH 
Die MBG verfügt über langjährige Erfahrungen in der Beteiligungsfinanzierung. Als neutraler und 
verlässlicher Finanzierungspartner der niedersächsischen Unternehmen und Banken wird sie seit 
1991 im Wesentlichen von Spitzeninstituten der Kreditwirtschaft getragen und von Kammern sowie 
Verbänden unterstützt. Jährlich geht die MBG zwischen 20 und 30 neue Beteiligungen an investiven 
und innovativen Unternehmensprojekten ein. Der Beteiligungshöchstbetrag liegt bei 1,2 Millionen 
Euro. Seit ihrer Gründung hat sich die MBG an über 300 Unternehmen mit einem Volumen rd. 100 
Millionen EUR beteiligt. Zudem agiert sie für die Kapitalbeteiligungsgesellschaft Niedersachsen (NKB) 
mbH als Managementgesellschaft, indem sie antragstellende Unternehmen prüft und beratend 
begleitet. 
Weitere Informationen unter: www.mbg-hannover.de 
 
Über die Kapitalbeteiligungsgesellschaft Niedersachsen (NKB) mbH 
Die NKB ist ein 100-prozentiges Tochterunternehmen der NBank, der Investitions- und Förderbank 
des Landes Niedersachsen. Sie hält und verwaltet alle Beteiligungen im Rahmen des 
Fondsprogramms „NBeteiligung“, das sich auf ein Gesamtvolumen von 70 Millionen Euro beläuft. Seit 
Februar 2009 unterstützt die NKB mittelständische Unternehmen durch Stärkung der Kapitalbasis 
sowie der Bonität und trägt somit zur wirtschaftlichen Entwicklung des niedersächsischen 
Mittelstandes bei. Der Höchstbetrag der NBeteiligungen liegt bei 2,5 Millionen Euro. Aktuell ist die 
NKB an 24 Unternehmen mit einem Volumen von 16 Millionen Euro beteiligt.  
Weitere Informationen unter: www.nbank.de 
 
Über die WeSustain GmbH 
WeSustain entwickelt Software-Lösungen für das Nachhaltigkeits-Management in Unternehmen. Das 
Lösungsspektrum deckt alle notwendigen Handlungsfelder des modernen Nachhaltigkeits-
Managements ab. Hierzu gehören das Performance-Management, Nachhaltigkeits-Reporting, das 
Stakeholder- und Reputations-Management, Life-Cycle-Assessments sowie die Berechnung von 
Corporate- und Product-Carbon Footprints. Die Breite und Tiefe der Lösungen bildet das 
Alleinstellungsmerkmal von WeSustain als Komplettanbieter. Kunden wählen aus dem umfangreichen 
Angebot die benötigten Module flexibel aus und schaffen auf diese Weise ihre maßgeschneiderte 
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Lösung. WeSustain wurde im Jahre 2010 von erfahrenen Software-Spezialisten aus dem SAP-Umfeld 
gegründet. Das Unternehmen gilt heute als führender Anbieter für Enterprise Sustainability 
Management (ESM). WeSustain wurde bei der Gründung von der Europäischen Union und dem 
Bundesland Niedersachsen unterstützt. 
Weitere Informationen unter: http://www.wesustain.com 
 
Über den High-Tech Gründerfonds 
Der High-Tech Gründerfonds investiert Risikokapital in junge, chancenreiche Technologie-
Unternehmen, die vielversprechende Forschungsergebnisse unternehmerisch umsetzen. Mit Hilfe der 
Seedfinanzierung sollen die Start-Ups das F&E-Vorhaben bis zur Bereitstellung eines Prototypen bzw. 
eines „Proof of Concept” oder zur Markteinführung führen. Der Fonds beteiligt sich initial mit 500.000 
Euro; insgesamt stehen bis zu zwei Millionen Euro pro Unternehmen zur Verfügung. Investoren der 
Public-Private-Partnership sind das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, die KfW 
Bankengruppe sowie die 12 Industriekonzerne ALTANA, BASF, B. Braun, Robert Bosch, CEWE 
Color, Daimler, Deutsche Post DHL, Deutsche Telekom, Qiagen, RWE Innogy, Tengelmann und Carl 
Zeiss. Der High-Tech Gründerfonds verfügt insgesamt über ein Fondsvolumen von rund 561 Mio. 
EUR (272 Mio. EUR Fonds I und 288,5 Mio. EUR Fonds II). 

Weitere Informationen unter: http://www.high-tech-gruenderfonds.de   

 
Über den ERP-Startfonds der KfW Bankengruppe: 
Die KfW Bankengruppe finanziert und unterstützt u.a. Existenzgründungen, kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) sowie Investitionen in Wachstum und Beschäftigung in Deutschland. Mit dem 
von ihr verwalteten und mitfinanzierten ERP-Startfonds beteiligt sie sich speziell an innovativen, 
technologieorientierten Unternehmen mit besonderen Wachstumschancen. Finanziert werden sowohl 
Forschung und Produktentwicklung als auch die Markteinführung neuer Produkte, Verfahren oder 
Dienstleistungen. Die KfW engagiert sich immer gemeinsam mit einem Leadinvestor und 
ausschließlich zu Marktkonditionen. Dem ERP-Startfonds stehen seit 2004 insgesamt rd. 730 Mio. 
Euro für Investitionen in junge Technologieunternehmen zur Verfügung 

Weitere Informationen unter: http://www.kfw-mittelstandsbank.de 

 


